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Amtliche Mitteilung!    Zugestellt durch post.at 

Am 6. Juni war es wieder einmal so weit. Die Schülerinnen und Schüler der 4. Schulstufe traten zur Radfahrprüfung an. Ganz 
tüchtig radelten sie auf der vorgegebenen Strecke, gaben korrekte Handzeichen, ordneten sich zum Linksabbiegen richtig in 
der Straßenmitte ein und blieben dort stehen, wo es notwendig ist. So haben alle Kinder die Prüfung bestanden und als              
Belohnung gab es im Anschluss Würstel und Getränke. 
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  Liebe Pollhamerinnen 
 

  und Pollhamer! 
 
 
 

Pollhamer Willkommensfest 

Wenn man seinen Wohnsitz wechselt und an einen 

anderen Ort, in eine andere Gemeinde zieht, um dort 

sozusagen das Zelt für seinen Lebensmittelpunkt oder 

für einen neuen Lebensabschnitt aufzuschlagen, dann 

ist es angenehm, wenn man dort wertschätzend will-

kommen geheißen wird. Wir, die Pfarre und die         

Gemeinde Pollham, versuchen das mit unserem          

Willkommensfest, für unsere „Zuagroasten“ bestmög-

lich zu gestalten.  

Ein großer Dank an alle Mitwirkenden für das             

gemütliche Willkommensfest am 10. Juni 2018. 

Ein herzliches Willkommen in Pollham, auch an alle 

„Zuagroasten“, die leider beim Fest nicht dabei sein 

konnten! 

„Achtung Baustelle“ 

Der Gemeinderat hat dieses Jahr ein sehr umfang-

reiches (Straßen-)Bauprogramm beschlossen und da-

zu verschiedenste Aufträge vergeben. Ein Teil der Auf-

träge ist bereits ausgeführt, ein Teil der Aufträge im 

Hauptort Pollham wird in den kommenden Wochen und 

Monaten ausgeführt werden. Es geht dabei um einen 

Schmutzwasser– und Regenwasserkanal, sowie die 

Verlegung diverser anderer Infrastrukturleitungen 

(Trinkwasser, Straßenbeleuchtung, Glasfaser), für  

einen geplanten neuen Wohnbau und die dazuge-

hörende Straßenerschließung. Bei diesen Arbeiten 

wird es natürlich auch immer wieder zu Behinderungen 

kommen.  

Wir ersuchen die jeweiligen Anrainer um Verständnis, 

der Lohn wird eine verbesserte Infrastruktur für alle 

sein! 

Audit Familienfreundliche Gemeinde 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. Juli 

2018 beschlossen, das Audit Familienfreundliche          

Gemeinde durchzuführen. Es handelt sich dabei um 

einen kommunalpolitischen Prozess, in dem durch 

Workshops und viele andere Aktionen die vor-

handenen familienfreundlichen Maßnahmen fest-

gestellt werden. Unter Einbindung aller Generationen 

und Fraktionen wird eine Projektgruppe bedürfnis-

orientiert neue Maßnahmen zur Erhöhung der                

Familienfreundlichkeit in der Gemeinde entwickeln. 

Das Audit unterstützt die Gemeinde bei der                   

systematischen Überprüfung des „Lebensraumes           

Gemeinde“ und gewährleistet die bedarfsgerechte   

Weiterentwicklung und Nachhaltigkeit. 

Ziel ist es, mit einer aktiven Beteiligung aller                      

Bevölkerungsgruppen, die Ausgangsbasis unseres 

Lebensraumes weiter zu entwickeln und zu ver-

bessern. 

Das Audit soll die Attraktivität unserer Gemeinde weiter 

erhöhen, Ansiedelung statt Abwanderung fördern und 

somit auch unseren Schulstandort und (Familien-)           

Lebensraum sichern. Unterstützt werden wir dabei von 

der Familie & Beruf Management GmbH, vom Land 

OÖ und vom Bund. Mit einer ausführlichen Information 

und Einladung zur Mitarbeit und dem Besuch der dazu-

gehörigen Veranstaltungen werden wir den Audit-

Prozess im September starten. 

15 neue Eigentumswohnungen in Pollham 

Dort wo jetzt noch die Bienen weiden, soll nächstes 

Jahr ein Wohnbau mit 15 Eigentumswohnungen ent-

stehen. InteressentInnen können sich entweder mit 

dem Gemeindeamt oder direkt mit der  Fa. C2immo 

(Seite 3) in Verbindung setzen. 

Euer Bürgermeister 

 
 

Ernst Mair 

Bürgermeister Ernst Mair 
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In der Gemeinderatssitzung am               
14. Juni 2018 wurden folgende              

Beschlüsse gefasst: 
 
 

 Der Auftrag für die Planung einer neuen            
Wasserversorgungsanlage für das Orts-
zentrum von Pollham wurde mehrheitlich   
beschlossen. 

 

 Der Auftrag für Planung und örtliche Bauauf-
sicht der Kamerabefahrung der Kanäle Zone 2 
sowie Erstellung des digitalen Leitungs-
katasters wurde mehrheitlich beschlossen. 

 

 Das Einleitungsverfahren für den                       
Bebauungsplan Nr. 1 „Sonnleithen“ wurde 
mehrheitlich beschlossen. 

 

 Das Örtliches Entwicklungskonzept Nr. 2 mit 
der Änderung Nr. 5 und der Flächen-
widmungsplan Nr. 4 mit der Änderung Nr. 21 – 
Gemeinde Pollham, wurde mehrheitlich            
beschlossen. 

 

 
 

 Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.24; 
Anna Hellmayr, Lengau 18, 4076 St. Marien-
kirchen/P. – Einleitungsverfahren wurde             
einstimmig beschlossen. 

 
 

 Eine Verordnung betreffend die Widmung          
einer Straße für den Gemeingebrauch und 
Einreihung in die Straßengattung 
„Güterweg“ (Güterweg Forsthof-
Pollhamerwald, Zufahrt Mader) wurde     
mehrheitlich beschlossen. 

 
 

 Der Prüfungsbericht des Prüfungs-
ausschusses der Gemeinde Pollham wurde 
mehrheitlich zur Kenntnis genommen. 

 
 

 Die Nachwahl in den Prüfungsausschuss – 
Liste GIG wurde einstimmig beschlossen. 

 
 

Neues aus dem Gemeinderat 
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In der Gemeinderatssitzung am         
12. Juli 2018 wurden folgende           

Beschlüsse gefasst: 
 

 Die Auftragsvergabe für die Asphaltierung der 

Zufahrtsstraße 674/3, KG Pollham mit der Ver-
legung einer Leerverrohrung für die Straßenbe-
leuchtung und Stromversorgung für den Beach-
volleyballplatz, sowie die Verlegung eines       
Regenwasserkanals und eines Schmutz-
wasserkanals für den künftigen Wohnbau       
Pollham 45 wurde mehrheitlich beschlossen. 

 

 Die Auftragsvergabe für die Asphaltierung der 

Verbindungsstraße Aigen–Kolbing wurde 
mehrheitlich beschlossen. 

 

 Die Auftragsvergabe für die Errichtung des 
Löschwasserbehälters in der Ortschaft Kalten-
bach wurde einstimming beschlossen. 

 

 Für die Durchführung des „Audit Familien-
freundliche Gemeinde“ wurde einstimmig ein 
Grundsatzbeschluss gefasst. 

 

 Eine Änderung der Kinderbetreuungs-

einrichtungsordnung der Gemeinde              
Pollham wurde einstimmig gefasst. 

 

 Für die Festsetzung von Elternbeiträgen für die 

flexible Nachmittagsbetreuung der                
Gemeinde Pollham wurde ein                        
mehrheitlicher Beschluss gefasst. 

 

 Die Vergabe der Lieferung des Mittagessens 

für den Kindergarten und die Nachmittags-
betreuung wurde einstimmig beschlossen. 

 

 Bezüglich RHV Trattnachtal, 4702 Wallern – 

Ergänzung der Haftungsübernahme für das 
Darlehen „Abwasserbeseitigungsanlage –         
Hebeanlage St. Marienkirchen BA 11“ wurde 
ein einstimmiger Beschluss gefasst. 

 

 Bezüglich RHV Trattnachtal, 4702 Wallern – 

Haftungsübernahme für das Darlehen 
„Investitionen Kläranlagenbereich BA 16“             
wurde ein einstimmiger Beschluss gefasst. 

 

 Für die Wassergenossenschaft Forsthof,     

Forsthof 9, 4710 Pollham wurde bezüglich         
Gewährung einer Förderung ein mehrheit-
licher Beschluss gefasst. 

 

 Eine Änderung der Tarifordnung für die Kinder-
betreuungseinrichtung Pollham in Zusammen-
hang mit dem Kostenbeitrag für die Mittagsver-
pflegung wurde einstimmig beschlossen. 
 

 Die Änderung des derzeit gültigen Dienst-

postenplanes der Gemeinde Pollham wurde            
einstimmig beschlossen. 

 

 Die Ausschreibung des Dienstpostens            

einer Leiterin bzw. eines Leiters für die                
Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinden              
Pollham, Michaelnbach, Pötting und                
St. Thomas wurde einstimmig beschlossen. 

Neues aus dem Gemeinderat 
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Neues aus der Volksschule Pollham, Kinderpolizei 

Das Projekt, welches am 18. Juni einen ganzen               
Vormittag lang durchgeführt wurde, nennt sich 
„Kinderpolizei“. 
4 Polizisten und Polizistinnen arbeiteten in               
Gruppen mit den Kindern. Diese erfuhren sehr viele 
spannende Details zum Beispiel über die Verkehrs-
kontrollen mit dem „Lasergeschwindigkeitsmessgerät“, 
die Ausstattung eines Polizeibusses und die Verfolgung 
und Verhaftung von Einbrechern . 
Ganz besonders interessant waren für die Schülerinnen 
und Schüler die Informationen über die Spuren-
sicherung nach einem Einbruch oder einem                        
Verbrechen.  

Sie wissen nun, wie Fingerabdrücke genommen             
werden, aber auch wann die Polizisten der Einsatz-
gruppe „Kobra“ gerufen werden und welche Aufgaben 
die Wasserpolizei hat.  
Der Höhepunkt des Vormittags war aber die             
Vorführung mit zwei Polizeihunden. Es wurde auch eine 
Situation nachgestellt, in der ein Hund einen                       
flüchtenden Einbrecher stellt.  
Wie gehorsam diese Hunde sind, hat nicht nur die            
Kinder fasziniert. Am Ende des Vormittages               
bekamen die Kinder nach „bestandener Prüfung“ einen 

„Kinderpolizeiausweis“ ausgestellt. 
Es gibt also in Pollham ziemlich viel Kinderpolizei.  
Am 21.Juni besuchte Frau Silke Teicher die                      
Schülerinnen und Schüler der dritten und vierten       
Schulstufe mit dem Projekt „ Zeitreise“. 

Dabei ging es darum, ältere und alte Menschen besser 
zu verstehen, die sich nicht mehr so leicht und schnell 
fortbewegen können, oder deren Seh – und                   
Hörver-mögen nicht mehr so gut funktioniert, wie bei 
einem Kind oder einem jungen Menschen.  
Die Kinder waren zum Schluss einer Meinung, dass sie 
von nun an für die Gebrechen alter Menschen viel mehr 
Verständnis aufbringen wollen.  
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Alle Kinder unserer Schule waren daran beteiligt. Jeder 
durfte eine Waldtier spielen, von der Ameise, über das 
Wildschwein, die Kröte, die Eule oder ein Eichhörnchen 
bis hin zur Amselfamilie.  
Die Geschichte erzählt von einem Amselkind, das aus 
dem Nest gefallen war und noch nicht fliegen konnte. 
Der Plan des Igels konnte aber nur funktionieren, wenn 
die Eule, die ja gerne Vogelkinder frisst, überlistet              
werden kann und alle anderen Waldtiere zusammen-
helfen. Gleichzeitig lernen wir in den verschiedenen  
Liedern etwas über die Bäume und die Schätze des 
Waldes.  
In gemeinsamer Arbeit wurden auch das Bühnenbild 
und die Kostüme der Kinder selbst gefertigt.  
Es war eine gelungene Aufführung und wir alle waren 
sehr stolz auf die Leistung der Kinder.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wort - und Lautdetektive 
Den Soroptimistinnen, einer Frauengruppe aus dem 
Bezirk, ist es ein großes Anliegen zu helfen.  
So unterstützten sie verschiedene Schulen im Bezirk 
mit dem Ankauf eines ganz besonderen Lern- und      
Förderprogrammes für den Deutschunterricht. 

Auch unsere kleine Volksschule bekam die große Box 
„Wort – und Lautdetektive“ überreicht. Wir freuen uns 
darüber und werden das neue Material sicher fleißig 
zum Einsatz bringen. 
Die letzten Tage in diesem Schuljahr verbrachten wir 
Großteiles im Schulhof, um auch das schöne Wetter zu 
nützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Kinder hatten viel Spaß und spielten mit                      
Begeisterung Fußball, Fangen, gingen auf Stelzen oder 
übten das Weitspringen.  
Manche turnten auf den Reckstangen herum oder 
machten es sich einfach nur gemütlich. So macht  
Schule Spaß. 

Kleine Helden im Wald 
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Neues aus dem Kindergarten Pollham 

Einsatzkräfte im Kindergarten! 

 
Auch heuer wieder besuchten uns Mitarbeiter von der 
Rettung und der Feuerwehr im Kindergarten. Es war ein 
tolles Erlebnis für die Kinder und sie hatten viel Spaß 
dabei.  
Die Kinder lernten mit Christina Lehner einfache Erste 
Hilfe Maßnahmen und durften sich das Rettungsauto 
und dessen Zubehör genauer anschauen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit den Feuerwehrleuten wurde zunächst gemeinsam 
mit den Volksschülern für den Ernstfall geprobt. Im          
Anschluss daran wurden wir mit leckeren Leberkäse-
semmeln versorgt.  

Danach durften die Kinder die Ausrüstung                
ausprobieren und eine Runde mit dem Feuerwehrauto 
fahren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Danke für die spannenden, lustigen und 
interessanten Eindrücke, die ihr den               

Kindern vermittelt habt. 



 
9 

 

 

 

 

 
 

FÖRDERUNG FÜR UNSERE LEHRLINGE 

 

- Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehr-

abschlussprüfung ! 

- Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im 

Sport wichtig ist ! 

- Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehr-

abschlussprüfung ! 

- Berufsschulinternate für Lehrlinge kostenfrei! 

 
Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschluss-
prüfung 
Lehrlinge erhalten die vollen Kurskosten inkl. USt. für 

Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung ersetzt, 

wenn sie die Kurse selbst bezahlt haben und das Lehr-

zeitende maximal 36 Monate zurückliegt bzw. der Kurs 

frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen           

wurde. Selbstverständlich können mehrere Vor-

bereitungskurse besucht werden.  

 

Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen 

Förderantrag ausfüllen und spätestens 6 Monate nach 

Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, 

Rechnung und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern               

einreichen. Förderanträge liegen bei den meisten 

Kursanbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at 

downloadbar. 

 

Diese Förderung gilt für alle Lehrlinge aus Unter-

nehmen, landwirtschaftlichen Betrieben und             

Gebietskörperschaften. Lehrlinge aus überbetrieb-

lichen Ausbildungseinrichtungen können diese  

Förderung nicht in Anspruch nehmen. 

 

Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im 
Sport wichtig ist! 
 
Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie, 

mit Freund oder Freundin? 

Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern 

unterstützen professionelle Coaches vertraulich bei der 

Lösung von Problemen.  

In persönlichen Gesprächen werden anstehende 

Schwierigkeiten analysiert und Lösungen erarbeitet. Und 

auch bei der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen  

begleitet der Coach vertraulich und zuverlässig. 

 

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich              

anmelden.  

Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen! 

 

Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der                
Lehrabschlussprüfung 
 
Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim             

ersten Antritt die Lehrabschlussprüfung leider nicht. 

Nicht verzagen und nochmals versuchen! Für einen 

zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungs-

gebühr bezahlt werden. 

 

Und nicht vergessen - der nochmalige Besuch eines 

Vorbereitungskurses zur Lehrabschlussprüfung zahlt 

sich aus! 

 

Berufsschulinternate für Lehrlinge kostenfrei 
 
Für tausende Lehrlinge ist es auf Grund der Entfernung 

vom Wohnort bzw. der Lehrstelle zur Berufsschule nicht 

möglich, mit öffentlichen Verkehrsmitteln täglich                

morgens in die Schule und abends wieder nach Hause 

zu fahren. Diese Lehrlinge haben die Möglichkeit,              

während der Berufsschulzeit in einem Internat zu               

wohnen.  

Bis 31.12.2017 mussten viele Lehrlinge das Internat 

zumindest teilweise selbst bezahlen. Mit 01. Jänner 

2018 sind die Internate für alle Lehrlinge kostenfrei. 

 

Lehrlinge im öffentlichen Dienst bzw. in überbetrieb-

lichen Ausbildungseinrichtungen fallen nicht in diese 

Regelung  

 

 

Kontakt:  

Wirtschaftskammer OÖ 

Referat lehre.fördern 

Wiener Straße 150 

4020 Linz 

 

T: 05-90909-2010  F: 05-90909-4089 

 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 

W: www.lehre-foerdern.at 

W: www.lehre-statt-leere.at 

Förderung für unsere Lehrlinge 

http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-statt-leere.at
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at
http://www.lehre-statt-leere.at
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Gesunde Gemeinde 

 
Damit alles gut bleibt, wenn alles anders wird … 

 
Ein Baby kann die Welt ganz schön auf den Kopf                
stellen … und plötzlich soll man eine Meinung haben zu 
Themen wie: Ist es gut, wenn das Baby bei uns im Bett 
schläft? Soll ich mein Baby schreien lassen? Kann ich 
gleichzeitig PartnerIn und Papa/Mama sein? 
 
Jede Familie ist einzigartig. Daher gibt es auch nicht die 
eine Antwort auf hundert Fragen rund ums Leben als 
junge Familie. Mit Gelassenheit und gegenseitigem      
Verständnis wir die erste Zeit mit dem Baby eine                    
bereichernde Erfahrung.  
 
 

Das Baby im Bett ist eine partnerschaftliche                    
Entscheidung und manchmal auch eine sehr                            
pragmatische - man bekommt einfach mehr Schlaf.            
Allerdings sollte Schlafen im Elternbett nur unter             
sicheren Bedingungen stattfinden. 
 
Ein schreiendes Baby bringt Eltern oft an ihre Grenze. 
Das Wissen darum, dass Schreien eine der wichtigsten 
Möglichkeiten für das Baby ist, mit uns zu                            
kommunizieren, kann helfen damit gut umzugehen. 
Weil das Schreien ein entscheidender Weg für das  
Baby ist, sich zu äußern, sollte immer darauf reagiert 
werden. 
Im Familientrubel auch Zeit für sich als Paar zu haben 
kann eine Herausforderung sein und trotzdem ist es 
wichtig, sich auch als Partner nicht aus dem Blick zu  
verlieren. Damit dies gut gelingt, kann es manchmal 
nötig sein, ganz bewusst gemeinsame Auszeiten zu 
planen. 
Ein Weg zu mehr Gelassenheit und Zufriedenheit als 
junge Familie ist, sich vor Augen zu halten: Kinder                
brauchen nicht die perfekten Eltern - sondern Liebe und 
Geborgenheit! 
 
 
Hebammengremium Oberösterreich 
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Highlights mit der OÖ-Familienkarte Juli 2018 - September 2018 

 

 

 

 

 

- Landesausstellung 2018: Die Rückkehr der Legion 
- „Auf zum anderen Ufer“ beim Höhenrausch 2018 von 
 24. Mai bis 14. Oktober 
- Auf die Plätze, fertig, Los(e)! - 500.000 Gewinne für 
 Oberösterreichs Familien 
Von Juli bis 9. September sind Gewinnspiellose bei           
Vorteilsgebern der OÖ Familienkarte erhältlich. Überall, 
wo die OÖ Familienkarte eingesetzt werden kann, profi-
tieren Familien nicht nur von den Preisermäßigungen: Mit 
dem Los-Gewinnspiel können zusätzlich eine halbe Million 
Preise gewonnen werden. Der im Los enthaltene Gewinn-
code ist bis 30. September auf www.familienkarte.at                  
einzugeben.  

- Wanderwochenende im Austrian Sports Resorts 
 BSFZ Obertraun 
Von 6. Juli bis 9. September sind im Austrian Sports        
Resorts BSFZ Obertraun Kinder mit der OÖ Familienkarte 
bis 10 Jahre frei! Wandern und die Schönheit der atem-
beraubenden Natur genießen: Preise: 1 Wochenende von         
Freitag-Abendessen bis Sonntag-Frühstück: Erwachsene: 
130,80 Euro, Jugendliche (JG 2000 – 2008): 108,80,         
Kinder bis 10 Jahre sind frei! Buchungen: 
www.obertraun.bsfz.at oder Tel. 06131/239-0. 
Infos: www.familienkarte.at. 
- Mit der OÖ Familienkarte zum halben Preis Fluss-
 Schnorcheln am Traunfall  
Beim Scuben nutzt man den Auftrieb im Wasser und         
gleitet in der Flussströmung an der Wasseroberfläche    
dahin. Ausgerüstet mit Taucherbrille, Schnorchel, Flossen 
und einem wärmenden 7 mm Neoprenanzug trägt einem 
das Wasser dabei spielerisch durch enge Schluchten und 
über kleinere, harmlose Stromschnellen zu großen fisch-
reichen Becken. Infos: www.familienkarte.at. 

- Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der WESTbahn in den      
 Ferien zum Halbpreis nach München reisen 
Voraussetzungen: Onlinebuchung des Tickets, Vorlage 
des Gutscheines und Vorlage der OÖ Familienkarte.  
SEA Life München und das Deutsche Museum              
warten in München auf OÖ Familien und bieten mit der 
OÖ Familienkarte tolle Preisermäßigungen. Alle Infos 
zeitgerecht auf www.familienkarte.at. 
- Ferien teilen in den OÖ Freilichtmuseen 
Umfangreiche Familienangebote im Zeitraum von 28. Juli 
bis 5. August. Nähere Infos: www.familienkarte.at.  
- Böhmerwaldpark Ulrichsberg – Julbach  
Mit der OÖ Familienkarte ist die zweite Runde kostenlos 
(1x bezahlen, 2x spielen); gültig bis Jahresende. Infos: 
www.familienkarte.at. 
- JUMP - Sport- und Bewegungsfest  
Das OÖ Familienreferat veranstaltet fünf Sport- und   
Bewegungsfeste für Kinder zwischen 6 und 10 Jahren. 
Termine: 1. August (Kirchschlag, Fußballplatz),                 
2. August (Union Neukirchen am Walde/Union – Sport-
anlage Neukirchen am Walde), 3. August 
(Ostermiething/Sportplatz), 16. August (Perg/abd-
Arena), 17. August (Grieskirchen/Sportzentrum Sport-
union Grieskirchen). Anmeldung ausschließlich auf 
www.familienkarte.at. Die Teilnahme ist kostenlos. 

- Spiel und Spaß im Familien-Erlebnispark Urzeitwald 
von 27. August bis 9. September 
Von 27. August bis 9. September kann das "Abenteuer 
Evolution" im Urzeitwald Gosau mit der OÖ Familienkarte 
zum halben Preis erlebt werden.  
- LIDL-Familienpicknick im IKUNA Naturresort am          
26. August ab 10.30 Uhr 
Gemeinsam mit dem Partner Lidl Österreich bildet das 
IKUNA Naturresort in Natternbach mit über 120.000 m

2
 

die beste Kulisse für ein gemütliches Picknick an einem 
hoffentlich strahlenden Sonntag im August. Erhältlich 
sind 700 stark vergünstigte Familieneintrittskarten für OÖ 
Familienkarten-Inhaber ausschließlich online über den 
IKUNA Ticketshop: www.ikuna.at/shop. Die Teilnehmer 
erwartet der Eintritt in den Naturerlebnispark samt            
Premiumzone für die ganze Familie. Der kulinarische  
Inhalt für den Picknickkorb wird von Lidl Österreich zur 
Verfügung gestellt.  

http://www.ikuna.at/shop
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4youCard 

 
 
 
 
 

Hoher Besuch für die WG4you! 
 
Seit über zwei Monaten lebt die WG4you, bestehend 
aus Lisa, Eva und Conny nun schon nachhaltig und  
dokumentiert ihre Fortschritte auf Instagram und der 
Homepage der 4youCard. Im Juni steht der Schwer-
punkt „Lebensmittel und Müllvermeidung“ auf dem             
Programm und kein Geringerer als Landeshauptmann 
Thomas Stelzer stattete der Mädels-WG einen Besuch 
ab. Unter Anleitung des Klimabündnis OÖ bereiteten die 
drei aus frischen saisonalen und regionalen Zutaten ein 
leckeres Gericht für den Landeshauptmann zu.  
Dieser nahm sich Zeit, mit Lisa, Eva und Conny über 
ihre bisherigen Erfahrungen mit dem Thema Nachhaltig-
keit, ihr WG-Leben, ihre Ausbildung und Zukunftspläne 
zu sprechen und verriet, dass er auch selbst gerne 
kocht und dabei Wert auf gesunde, regionale Zutaten 
legt. Das Menü, bestehend aus einer kalten Gurken 
suppe, Spargel mit Ofenkartoffel und eine Erdbeer-
Rhabarber-Kompott mundete dem Landeshauptmann 
sichtlich und er zeigte sich begeistert vom Einsatz der 
WG-Bewohnerinnen: „Nachhaltigkeit ist eines der            
Zukunftsthemen, mit denen wir uns in der Landes-
regierung intensiv auseinandersetzen. Es ist wichtig, 
junge Menschen für die Problematik zu sensibilisieren.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: LH Thomas Stelzer in der WG4you , Fotocredit: 
LandOÖ/KAUDER 

XTREMEtour018:  
Das sind die Kandidaten! 
 
Sportliche Begeisterung und die Lust, an einem einzig-
artigen Abenteuer quer durch das oberösterreichische 
Salzkammergut teilzunehmen, einte rund 250                  
Teilnehmer, die sich dem Casting der diesjährigen              
4youCard XTREMEtour stellten. Im Recall setzten sich 
schließlich je sechs sportliche Mädels und Burschen 
durch. 
 
Die XTREMEtour ist ein Projekt der 4youCard und  
findet 2018 zum bereits sechsten Mal statt. Die Teil-
nehmer erwartet eine der größten Outdoor-Challenges 
des Landes: Gemeinsam und doch gegeneinander 
werden die sechs Teams von 15. bis 21. Juli vom           
Gipfel des Dachsteins bis Gmunden auf einer                  
spektakulären Strecke unterwegs sein. Dabei stehen 
Sportarten wie Canyoning, Berglauf, Biken,                
Schwimmen, Kajak, Bergsteigen, Eisklettern und           
vieles mehr auf dem Programm. Übernachtet wird im 
ZeltCamp, die Verpflegung kommt frisch von der            
Feldküche.  
 
Weitere Infos zur Tour und zu den Kandidaten gibt es 
unter www.xtremetour.at und 
www.facebook.com/4youcardXTREMEtour  
 

Foto: XT Kandidaten; Fotocredit: Lea Wall 
 

http://www.xtremetour.at/
http://www.facebook.com/4youcardXTREMEtour
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Rotes Kreuz Oberösterreich, Bezirksstelle Grieskirchen 

Grieskirchen. Die Bezirksstelle Grieskirchen des 
Roten Kreuzes hielt ihre jährliche Versammlung 
ab, heuer mit Neuwahl des Bezirksstellenaus-
schusses. 867 Mitarbeiter sind für die Menschen 
im Bezirk im Einsatz und wurden für ihr           
Engagement ausgezeichnet und geehrt.  
 
Bezirksstellenleiter Günter Haslberger begrüßte im 
schönen Festsaal des Schlosses Parz zahlreiche 
Ehrengäste, sowie die freiwilligen und beruflichen 
Mitarbeiter der unterschiedlichen Leistungsbereiche 
und präsentierte die beeindruckende Leistungs-
bilanz des Jahres 2017. „Herzlich. Kompetent.        
Einfühlsam.“ lautet der Slogan der aktuellen         
Kampagne des Roten Kreuzes zum Leistungs-
bereich Pflege und Betreuung. MitarbeiterInnen    
erläuterten mittels eines symbolischen Gegen-
standes ihren Aufgabenbereich und gaben den       
präsentierten Leistungen und Zahlen ein Gesicht. 
Für sich ständig neu entwickelnde Herausforder-
ungen müssen Lösungen und Angebote gefunden 
werden. So wurde im heurigen Jahr das Projekt  
ALPHA-Lesecoach gestartet. Mit diesem Projekt 
werden lese- und sozialschwache Kinder unter-
stützt. Sinnerfassend lesen zu können, ist eine 
Grundvoraussetzung um Chancen im Berufs- und 
Gesellschaftsleben zu haben.  
Aufgrund der abgelaufenen Funktionsperiode stand 
eine Neuwahl des Bezirksstellenausschusses an, 
bei welcher Haslberger als Bezirksstellenleiter        
wiedergewählt, sowie der gesamte Wahlvorschlag 
einstimmig bestätigt wurde. 
Etliche Mitarbeiter wurden im Rahmen der Ver-
anstaltung für ihr großes Engagement durch        
Landesgeschäftsleiter-Stv. Thomas Märzinger und 
Bezirksstellenleiter Günter Haslberger ausge-
zeichnet. Eine besondere Auszeichnung, die         
goldene Verdienstmedaille, erhielten Karin Cirtek, 
Stefan Fuchs, Stefan Steiner und Michael Wagner. 
Das Dienstjahrabzeichen in Gold wurde verliehen 
an: Stefan Holter, Markus Glatzer, Gerwin Etlinger, 
Roland Grafe, Karl Trawöger, Bernhard Stockinger 
und Andreas Hofinger für 20 Jahre, an Siegfried 
Mühlböck, Konrad Scheibl, Marianne Scholl und           
Guntram Zauner für 30 Jahre, an Hildegard 
Ruschak und Josef Schmidt für 40 Jahre und an 
Erich Weidinger für 50 Jahre. 
LGL-Stv. Märzinger bedankte sich bei allen              
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihre erbrachten 
Leistungen, deren Verdienst es ist, dass das Rote 
Kreuz vor wenigen Tagen zur stärksten Marke        
Österreichs gekürt wurde. 
Im Bezirk sind insgesamt 750 Freiwillige, 19 Zivil-
diener und 98 berufliche Mitarbeiter täglich bemüht, 
einen positiven Beitrag für die Gesellschaft im Sinne 
der Menschlichkeit zu leisten und die Rotkreuz-
Grundsätze zu leben.  

Fotos (abdruck honorarfrei), Credit: ÖRK/Bezirksstelle GR 
 

Stefan Fuchs und Karin Cirtek (n.a. Foto:       
Stefan Steiner, Michael Wagner) 
wurden für ihre engagierte, langjährige frei-
willige Mitarbeit mit der Verdienstmedaille in 
Gold durch Bezirksstellenleiter Günter            
Haslberger (r.) und Landesgeschäftsleiter-Stv. 
Thomas Märzinger (l.) ausgezeichnet.  

Landesgeschäftsleiter-Stv. Thomas Märzinger 
(l.) und Bezirksstellenleiter Günter Haslberger 
(r.) verliehen das goldene Dienstjahrabzeichen 
an langjährige Mitarbeiterinnen und                  
Mitarbeiter. 
v.l.n.r.: Stefan Holter, Markus Glatzer, Gerwin 
Etlinger, Roland Grafe, Karl Trawöger und 
Konrad Scheibl. (n.a. Foto: Bernhard Stockinger, 
Andreas Hofinger, Siegfried Mühlböck, Marianne 
Scholl, Guntram Zauner, Hildegard Ruschak,      
Josef Schmidt, Erich Weidinger) 
 
 
 
Martina Doblhofer 
Österreichisches Rotes Kreuz 
Bezirksstelle Grieskirchen 
Bezirksgeschäftsleiterin 
 
T: +43/7248/62243-0 
E: martina.doblhofer@o.roteskreuz.at 

W: www.roteskreuz.at/ooe 

http://www.roteskreuz.at/ooe
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OÖ Energiesparverband 

Wussten Sie schon?  
Dass die Ökobilanz einer LED-Lampe besser ist als jene 
einer Halogenglühlampe oder Energiesparlampe (Stiftung 
Warentest, 2015). 
Eine LED-Lampe verursacht nur 20% der Umweltbelastung 
einer Halogenlampe und nur ca. 66 % der Belastung einer 
Energiesparlampe. 
Die aufwändigere Herstellung von LEDs wird durch den  
geringeren Stromverbrauch während der Nutzung mehr als 
wettgemacht. 
Der höhere Anschaffungspreis der LEDs wird in vielen              
Fällen bereits nach einem Jahr durch die geringeren Strom-
kosten ausgeglichen. 
Wichtig: Für den Bau von LEDs werden seltene Erden               
verwendet. Daher langlebige LEDs bevorzugen und am En-
de der Lebensdauer fachgerecht entsorgen. So können die 

                              wertvollen Rohstoffe recycelt werden. 
Mehr Infos: Broschüre "LED - Ihr Zuhause in neuem Licht"  
 

Energiespartipps fürs Wäschetrocknen  
Wenn möglich auf den Wäschetrockner verzichten: Auf der 
Leine trocknet die Wäsche kostenlos!  
Bei Verwendung eines Trockners gut schleudern: mind. mit 
1.400 U/min.  
Nur voll beladen trocknen, bei halber Beladung halbiert sich 
der Stromverbrauch nicht, sondern sinkt höchstens um ein 
Drittel. 
Ein volles Flusensieb treibt den Stromverbrauch in die Höhe: 
Nach jedem Trockengang leeren! 
Beim Gerätekauf auf die Energieeffizienzklasse achten:  
B-Geräten verbrauchen ca. 4 kWh/Trockengang,                       
A+++-Geräte nur ca. 1,3 kWh oder weniger (7 kg, Standard-
baumwollprogramm) Bei 5 Trockengängen/Woche sparen 
A+++-Trockner ca.  150 Euro/Jahr Stromkosten 
Info: www.energiesparverband.at  
 

 
                               
                               Sanierungsscheck des Bundes für Private 2018 

Gefördert werden Maßnahmen im privaten Wohnbau für 
Gebäude, die älter als 20 Jahre sind: 
- Umfassende thermische Sanierungen 
- Einzelmaßnahmen z.B. Dämmung der obersten Geschoß-
decke  
(NUR in Kombination mit dem Ersatz eines fossilen                    
Heizungssystems) 
Die Förderung beträgt je nach Sanierungsart von 3.000 bis 
6.000 Euro.  
Der Ersatz fossiler Heizungen durch klimafreundliche                 
Technologien wird mit 5.000 Euro gefördert, wenn: 
das Gebäude bereits saniert wurde (HWB max. 63 kWh/m

2
),  

gleichzeitig eine förderungsfähige Sanierungsmaßnahme 
durchgeführt wird 
Info: www.energiesparverband.at  

http://www.energiesparverband.at/fileadmin/redakteure/ESV/Info_und_Service/Publikationen/LED-Broschuere.pdf
http://www.energiesparverband.at/privathaushalte/elektrogeraete.html#c10955
http://www.energiesparverband.at/foerderungen/privathaushalte/sanierung.html#c12176
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Caritas, Rundum Zuhause betreut 

 
Pflegende Angehörige sind oftmals viele Jahre rund 
um die Uhr im Einsatz. Und obwohl sie dringend eine 
Auszeit benötigen würden, bleibt oft nicht mehr die 
Kraft diese zu planen - außerdem stellt sich meist 
noch die Frage, wer sich dann um die Pflege-
bedürftigen kümmert. 
 
Vielen Personen in dieser Lage ist nicht bekannt, 
dass hier die Caritas 24-Stunde-Kurzzeitbetreuung 
helfen kann:  

Wir vermitteln Personenbetreuerinnen auch für 
kurzfristige Einsätze. Unsere Personen-
betreuerinnen sind sehr versiert, haben lange           
Erfahrung und können gut Deutsch. Nach Erhebung 
des Betreuungs– und Pflegebedarfs wählen wir  
geeignete Personenbetreuer aus. So können               
Angehörige ausspannen und sich erholen. Oft             
entsteht über die Urlaubsbetreuung hinaus eine 
langfristige Zusammenarbeit und Entlastung für die 
Angehörigen. Wir begleiten den Start und machen 
regelmäßige Qualitätsvisiten und sichern so eine 
verlässliche Zusammenarbeit. 
 
 
Menschen mit Betreuungs– und Pflegebedarf und 
ihre pflegenden Angehörigen benötigen                   
Unterstützung! 
 
 
 
 
Irene Pichler 
Geschäftsführerin 
Caritas Rundum Zuhause betreut 
24-Stunden-Betreuung 
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Aufgrund der Bestimmungen des Oö. Hunde-
haltegesetzes 2003 i.d.g.F. ist jeder Hundehalter 
verpflichtet, zur Registrierung seines über zwölf 
Wochen alten Hundes, der Gemeinde gegen-
über nachzuweisen, dass der „Allgemeine Sach-
kundenachweis“ erworben wurde.  
 
Die Sachkunde-Vortragsgemeinschaft Dr. Klaus-
Dieter Strobach und Mag. Dr. Peter Kollmannn 
bieten für alle Interessenten am  

 

17. August 2018 um 18:00 Uhr  
im Gasthof Klinger,                        

4673 Gaspoltshofen, Jeding 1 
 
einen Kurs zum Erwerb des Allgemeinen Sach-
kundenachweises an.  

 
 

Der Kurs ist auch für diejenigen interessant, die 
sich in der nächsten Zeit mit dem Gedanken des 
Erwerbs eines Hundes tragen. Im Rahmen die-
ses 3stündig abzuhaltenden Sachkundekurses 
wird Wissenswertes von einem Hundeausbildner 
und Rechtskundigen und von einem Tierarzt    
vermittelt. Kursunterlagen werden zur Verfügung 
gestellt.  

 
 

Für Voranmeldungen und Rückfragen wollen 
sich die Interessenten bitte an: 
Dr. Klaus-Dieter Strobach +43 (0)7248 68224 
oder Gabriele Strobach +43 (0)699 10482990 
wenden.  

Sachkunde-Vortragsgemeinschaft 
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Projekt Pollham - Markttage 2018, Kreativität für einen guten Zweck 

Zuerst einmal ein von Herzen kommendes Dank-
schön an alle die diese gelungene Veranstaltung wie-
der möglich gemacht haben, die ihren großartigen 
Beitrag geleistet haben. 
Das wir diese Veranstaltung auch ein Jahr nach der 
"Prämiere" noch einmal auf die Füße gestellt haben 
war schon ein kleiner Kraftakt. 
Für mich bedeutet dieser Einsatz das es das                    
Bedürfnis und die Offenheit nach einem zusätzlichen, 
unser ländliches Dorfleben ergänzendes, Angebot 
gibt. 
Für mich ein großartiges Miteinander von jung und 
alt, von engagierten Einzelpersonen, Vereinen und 
Institutionen wie Volksschule und Kindergarten.  
DANKE an die Volksschulkinder mit Eltern, die                      
Direktorin und den engagierten Lehrerinnen für            
Kaffee und Kuchen. 
DANKE an die Kindergartenkinder mit Eltern samt 
den Pädagoginnen für Brote und zusätzliche Zeit. 
DANKE den Bäuerinnen für ihren bereitwilligen und 
engagierten Einsatz und die köstlichen Krapfen. 
DANKE an die Gruppe der Jungbauern die uns die 
Pollhamer Produktevielfalt der örtlichen Bauern                 
gezeigt hat. 
DANKE an das Team der Flohmarktorganisation die 
mit viel Engagement und Liebe zu gebrauchten              
Dingen, aus wertlosem - wertvolles gemacht hat. 
DANKE an die kreativen Einzelaussteller des Hand-
werksmarktes die gezeigt haben, wieviel kreatives 
Potenzial in Pollham steckt. 
DANKE an die zwei Gärtnerinnen des Pflanzen-
marktes - viele von uns werden den Rest des Jahres 
Freude an ihren Blumen haben. 
DANKE an die Pensionisten die die wichtige Aufgabe 
des "Aufräumens" übernommen haben - unsichtbar 
wie die Heinzelmännchen. 
 
DANKE auch an alle Besucher und Besucherinnen, 
den "Einkäufern" die den Markt erst lebendig                   
gemacht haben. 

 

DANKE - "Es woa supa" 
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Projekt Pollham - Markttage 2018 Abschlussfest 

Die Markttage 2018 waren ein voller Erfolg! 
 

Als Danke an alle Helferinnen und Helfer wurde ein Abschlussfest organisiert, bei dem insgesamt              
4.245,- Euro gespendet wurden. Davon gingen 1.500,- Euro an den Sozialfond und 2.745,- Euro kamen der 
Kirchenrenovierung, im Speziellen der Grünanlage vor der Kirche, zu Gute. 
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Am 1. Juli nahm der Musikverein Pollham bei 
der Marschwertung beim Bezirksmusikfest in 
Hofkirchen teil.  
Bereits um 8:00 Uhr starteten wir mit der aller-
letzten Probe vor der Wertung in den Tag. Im 
Anschluss ging es mit großer Vorfreude auf 
nach Hofkirchen, wo sich bereits die ersten         
Kapellen den kritischen Augen der Wertungs-
richter stellten. Die Nervosität stieg und um kurz 
nach 10:00 Uhr war es dann auch für uns soweit 
und es gab diesmal von unserem Stabführer 
Alois Köllerer das Kommando:  
„Musikkapelle, fertig machen zum Antreten!“ 

Ab jetzt wurde es ernst und die Konzentration 
lag darauf, alles Geübte bestmöglich umzu-
setzen. Nach nur 5 Minuten war es auch schon 
wieder vorbei und es hieß warten, auf den          
Festakt und das Ergebnis. Neugierig fragten wir 
uns immer wieder, wieviele Punkte es dieses 
Mal sein werden? Haben wir eine Auszeich-
nung erreicht? 
 
Und ja, wir haben es wieder geschafft. Mit 
91,17 Punkten erreichten wir einen                                 
Ausgezeichneten Erfolg. Dies wurde dann bis 
in die Abendstunden ausgiebig gefeiert. 
 

Musikverein Pollham 

Zum goldenen Leistungsabzeichen - herzliche Gratulation! 

Am 9. Juni legte unser Posaunist Humer                
Hannes die Prüfung zum Leistungsabzeichen 
in GOLD mit sehr gutem Erfolg ab! 
 
Nach 12 jähriger Musikschulunterrichtspause                   
entschloss sich Hannes nochmal den Musik-
schulunterricht zu besuchen. Zum Ziel setzte er 
sich das Leistungsabzeichen in Gold bzw. die 
Abschlussprüfung an der Landesmusikschule 
abzulegen. Nach ca. 2 Jahren hat er sein Ziel 
erreicht! 
 
Seit 1993 ist Hannes aktives Mitglied im Musik-
verein. Darüber hinaus arbeitet er schon sehr 
lange im Vereinsvorstand mit.  
 
Die MusikerInnen von da Poihamer Musi           
gratulieren Hannes zu dieser Prüfung sehr 
HERZLICH! 
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FF Pollham 

3 "neue" Mitglieder in unserer  
Bewerbsgruppe 

 

Erfreulicherweise dürfen wir 3 neue Mitglieder in          
unserer Bewerbsgruppe willkommen heißen, aber es 
gibt auch ein Comeback, über welches wir uns alle 
sehr freuen! 
Zauner Georg - er ist von der Jugendgruppe nun in 
unsere Bewerbgruppe gekommen und greift jetzt voll 
an!! 
Holzinger Andi - auch er ist von der Jugengruppe  
gekommen und unterstützt uns jetzt mit seiner             
Spritzigkeit. 
Hieslmair Thomas - Er war in den letzten Jahren 
schon in der 2er Gruppe aktiv und kennt die Abläufe. 
Nun wird er voll in der 1er Gruppe angreifen! 
Zauner Thomsn - Unser "Leinengott" ist wieder           

zurück und wir uns wieder als 3er voll zur Seite            

stehen! 

Aktivitäten unserer Bewerbsgruppe 2018: 
Trainingstag am 14. 04. 2018 am Sportplatz; 
Kuppelcup in Weeg am 28. 04. 2018; 
Bewerb in Münsteuer und Oberwödling am 
26.05.2018; 
Bewerb in Viechtenstein und Aubach am 09.06.2018; 
Parallelbewerb Pollham am 16.06.2018; 
Bewerb in Finkelham und Geboltskirchen am 
23.06.2018; 
Landesbewerb Südtirol in Meran 29.06 - 01.07.2018; 
 

Bezirksliga 2018 
Wir gingen dieses Jahr mit den Besten Erwartungen 
in die neue Saison, jedoch war allen bewusst, dass 
wir aufgrund der personellen Erneuerung und           
Umstelllungen eine große Herausforderung vor uns 
hatten. Dennoch wollten wir unbedingt an die Erfolge 
vergangener Jahre anschließen.  
Leider zeichnete sich bereits bei den ersten Bewerb 
in Münsteuer und Oberwödling am 26.05.2018 ab, 
was sich in weiterer Folge fortsetzte. Wir schafften 
zwar immer wieder ganz passable Läufe, allerdings 
auch sehr fehlerbehaftet. Bei den weiteren Bewerben 
in Viechtenstein und Aubach am 09.06.2018 ließen 
uns die „Hoassen“ leider nicht los und auch am         
Wochenende des Bezirksbewerbes am 23.06.2018 in 
Geboltskirchen, glückte uns kein einwandfreier Lauf. 
 

Fazit: 
Leider ist unsere Truppe heuer wohl Abstiegskandidat 
Nr. 1. Es braucht wieder mehr Ruhe und es wird in 
den nächsten Übungen wichtig sein, sich nicht mehr 
darauf zu konzentrieren eine Zeit um 32 Sekunden 
laufen zu wollen. Mit der zu hohen Erwartungshaltung 
kommt Unsicherheit in die Gruppe, welche sich von 
Bewerb zu Bewerb auch mehr aufgebaut hat! Back to 
the roots!!! Egal was kommt, Pollham wird sicher 
auch nächstes Jahr wieder am Start stehen - ob          
Bezirksliga oder 1te Klasse, das wird sich weisen. 

Nähere Infos zu den Bewerben findet Ihr auf unserer 

Homepage: www.ff-pollham.at. 

 

Parallelbewerb Pollham am 16.06.2018 
 

Bei tollem Wetter und super Bewerbsbedingungen 
wurde am 16.05.2018 der Parallelbewerb des         
Bezirkes Grieskirchen bei uns in Pollham aus-
getragen. Auf Grund von Absagen waren anstatt 16 
nur 12 Gruppen am Start. 
 

Diese 12 Gruppen lieferten sich aber äußerst           
spannende Duelle. Wir boten dabei am Sportplatz 
tolle Rahmenbedingungen, neben motivierender        
Musik fanden sich auch einige Zuschauer am             
Bewerbsgelände ein, welche die spannenden Läufe 
genau beobachteten. Keiner der Topfavoriten aus 
Weeg oder Stillfüssing konnten aber ins Finale           
einziehen. 
 

Die Bewerbsgruppen aus Aschau und                          
Untertressleinsbach standen sich schlussendlich im 
Finale gegenüber, welches Untertressleinsbach dann 
für sich entschied. Der zweite Platz ging somit an 
Aschau. Der Kampf um den letzten Stockerlplatz war 
ein reines Weeger Duell, welches die ältere Gruppe – 
Weeg 1 – für sich entschied. 
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Für unsere Gruppe brachte der Parallelbewerb leider 
nicht den erhofften Befreiungsschlag. Das Erste Rohr 
zeigte Klasse und vor allem souveräne Läufe, das 
Kuppelteam findet aber leider noch nicht zur Form. 
Erfreulicherweise konnten wir einmal eine 33iger Zeit 
hinlegen, in den wichtigen Läufen waren wir aber 
nicht konzentriert genug und somit war ein frühes 
Ausscheiden für uns als Heimteam leider vor-
programmiert. Trotzdem sind wir auf unseren                
Bewerb aber richtig stolz! 
 

Im Anschluss an den Bewerb fand die Siegerehrung 
statt, welche von Bürgermeister Ernst Mair,                   
Feuerwehrkommandant HBI Martin Hofinger und       
Bewerbsleiter HAW Hubert Aigner vorgenommen    
wurde. 
Anschließend fand der Abend beim 
„Dämmerschoppen“ in Pollham einen gemütlich,            
kameradschaftlichen Ausklang. Es war ein wirklich 
toller Bewerbstag mit super Rahmenbedingungen und 
guter Verpflegung, wofür wir von den teilnehmenden 
Feuerwehren ein tolles Feedback bekamen. 

 

Platzierungen: 
 

1.    Untertressleinsbach 1 
2.    Aschau 1 
3.    Weeg 1 
4.    Weeg 2 
5.    Kallham 1 
6.    Stillfüssing 1 

 

Bewerbssaison Jugend 
Unsere Jugendgruppe bekam heuer drei neue        
Gesichter hinzu, weshalb die Übungen umso                
wichtiger waren. In bester Stimmung nahmen wir an 
den LIGA-Bewerben in Oberwödling, Aubach und  
Geboltskirchen teil, welche von den Laufzeiten wirk-
lich beachtlich waren. Leider machte unserer sehr 
jungen Gruppe allerdings oft der Wassergraben zu 
schaffen, weshalb die fehlerfreien Läufe meist leider 
ausblieben. Dennoch erreichten wir in der Bezirks-
gesamtwertung den hervorragenden 3. Platz. 
Als Aufwärmübung für den Landesbewerb fuhren wir 

am 30.06.2018 in den Nachbarsbezirk Ried i.I. zum 

Leistungsbewerb in Eberschwang. Aufgrund des an-

steigenden Geländes war der Wassergraben noch-

mals die perfekte Vorbereitung auf den Landes-

bewerb. Wir erreichten in Bronze und Silber jeweils 

den 1. Platz in der Gästewertung und holten uns 

dadurch die notwendige Motivation und Bestätigung 

für das kommende Bewerbswochenende. 

Landesbewerb in Rainbach im Mühlkreis am 
07.07.2018 
Der heißersehnte Landesbewerb in Rainbach im 
Mühlkreis stellte den krönenden Abschluss der              
heurigen Bewerbssaison dar. Wir starteten in Bronze 
aufgrund unserer hervorragenden Leistungen des 
Vorjahres mit den besten acht Jugendgruppen von 
Oberösterreich im Parallelstart. Dies ist im Bereich 
der Jugendleistungsbewerbe das absolute Highlight 
der Saison, welches von vielen Feuerwehr-
begeisterten angeschaut und angefeuert wurde. Mit 
einer fehlerfreien Laufzeit von 45,59 Sekunden war 
von Anfang an eine Topplatzierung sicher.                    
Anschließend absolvierten wir unseren Silber-Lauf, 
welcher ebenfalls in einer hervorragenden Zeit von 
57,02 Sekunden fehlerfrei gelang. In den beiden          
darauffolgenden Staffelläufen liefen wir zwei Mal           
Zeiten unter dem Soll. – Perfekt! 
Aufgrund der ausgezeichneten Tagesleistung unserer 

Kids holten wir uns in Bronze zum zweiten Jahr in 

Folge den 7. Platz (1. Rang) von fast 300 Gruppen.  

In Silber konnten wir uns sogar im Vergleich zum Vor-

jahr nochmals steigern und erreichten den 13. Platz 

(2. Rang).  
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Neues von der Volksbühne Pollham 

 
 

Liebe TheaterbesucherInnen 
 
 
 
 
 

Der Theaterverein, Volksbühne Pollham bemüht sich 
jährlich die Produktion eines lustigen, unterhaltsamen 
Theaterstückes auf die Bühne zu bringen. Um Ihnen 
eine zeitgerechte Organisation der Ausflugsfahrten 
im kommenden Jahr zu ermöglichen, möchten wir sie 
bereits jetzt zu unseren Theatertagen recht herzlich 
einladen.  
 
Für Sie als Organisator ab 15 Personen, sowie ab     
jedem 25.igsten Besucher liegt an der Abend-
kassa eine Freikarte bereit. Ab der 10 – 14 Reihe 
zur besseren Sicht eine Sitzplatzerhöhung 
Speisen und Getränke a la carte können sie vor den 
Aufführungen und in den Pausen im Pollhamerhof  
Lars Boje einnehmen.  
Unser heuriges Stück „Chaos in der Dorfpraxis“ 
 

Spieltermine: 
Freitag:     19. Okt. 2018   19:30 Uhr 
Samstag:    20. Okt. 2018   19:30 Uhr 
 

Nachmittagsvorstellung 
Sonntag:    21. Okt. 2018   15:00 Uhr 
 

Donnerstag:   25. Okt. 2018   19:30 Uhr 
 

Nationalfeiertag 
Freitag:     26. Okt. 2018   18:00 Uhr 
 

Samstag:    27. Okt. 2018   19:30 Uhr 
 

Nachmittagsvorstellung 
Sonntag:    28. Okt. 2018   15:00 Uhr 
 

Sitzplatzreservierung bei Fr. Erika Aichlseder  
+43 (0)7248/66 914 oder +43 (0)650 8112006 
E-Mail:   erika.aichlseder@ctk.at  
Info:    www.volksbuehne-pollham.at           
      www.pvooe.at/bildung Rubrik Ausflugsziele. 

Kartenpreis Erw. € 10,- Kinder bis 12 Jahren € 3,-   
Personen mit Beeinträchtigung bieten wir Hilfe und 
einen geeigneten Sitzplatz an. Als Obmann der                
Theatergruppe würde es mich sehr freuen, sie mit 
ihren Vereinsmitgliedern (Freunden) begrüßen zu 
dürfen. 
 
Mit besten Grüßen Josef K. Hummer 
 
Volksbühne – Pollham LUST am SCHAUSPIEL 

 

Chaos in der Dorfpraxis 
 
Christoph ist im Dorf der Mann für alle Fälle. Er 

schneidet Haare, macht eine Gesichtsbehandlung 

und hilft Mensch und Tier bei manchen Weh-

wechen. Dabei schwört er auf alte Heilmethoden 

und hält absolut nichts von der Praxis moderner 

Ärzte. Mit großer Sorge beobachtet seine Frau  

Fanni die plötzliche Verwirrtheit ihres Mannes und 

holt gegen seinen Willen einen studierten Doktor 

ins Haus. Jetzt erkennt Lehrling Pepi seine große 

Chance, endlich seinen Meister fachgerecht zu            

vertreten. Doch damit ist das Chaos in der Dorf-

praxis erst so richtig perfekt. 

 

 

Personen und ihre Darsteller: 
 
Christoph Wiesinger, Quacksalber: 
Josef Karl Hummer 
 
Fanni, dessen Ehefrau: Helga Aschauer 
 
Barbara beider Tochter: Sandra Riedl 
 
Maxi Heidenreich, Arzt aus der Stadt: 
Fritz Moritz 
 
Pepi Heiser, Lehrling: Manuel Brandl 
 
Alios Haslinger, Bürgermeister: 
Alfred Paschinger 
 
Laimer - Bauer: Willi Wieser 
 
Westerhof - Bäuerin: Anneliese Hummer 
 
 

 
 

Regie: Anneliese Hummer 
Souffleuse: Erika Aichlseder  
Ton- Lichttechnik: Mag. Josef Hofinger, Franz Lutz 
Gesamtleitung, Bühnenbild: Josef Karl Hummer 
Maske: Sandra Riedl 
Bühnenausstattung: XXXLutz KG - Möbel Wels 

mailto:erika.aichlseder@ctk.at
http://www.volksbuehne-pollham.at
http://www.pvooe.at/bildung
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„Vorsicht – liebestolle Rehe!“ 
 

Erhöhte Unfallgefahr durch Rehbrunft 
 

Von etwa Mitte Juli bis Mitte August findet 
die Rehbrunft statt und die Rehböcke ver-
suchen sich erfolgreich mit den Geißen zu 
paaren. Dabei laufen Böcke Geißen in       
wildesten Verfolgungsjagden nach bzw.        
vertreiben den einen oder anderen 
(jüngeren) Konkurrenten aus ihren                
Territorien. Das alleine erhöht das Unfall-
risiko auf Oberösterreichs Straßen bereits 
stark – doch dem nicht genug, hat auch 
noch die Getreideernte voll eingesetzt, da 
das schöne Wetter von den Landwirten         

dafür genützt werden muss.  

 

Für alle Autofahrer, aber auch andere Verkehrs-
teilnehmer (ein Radfahrer machte im Mühlviertel 
„Bekanntschaft“ mit einem Rehbock) heißt es 
wieder „besondere Vorsicht und voraus-
schauend fahren!“.  

In dieser „Ausnahmezeit“ ist aber nicht nur in 
Walddurchfahrten oder auf mit "Achtung Wild-
wechsel" beschilderten Straßenabschnitten mit 
Rehen zu rechnen, sondern auch auf anderen 
„Überlandstrecken“. Dabei ist nicht nur die 
Abend- und Morgendämmerung von Relevanz 
(wie es in der restlichen Zeit des Jahres üblich 
ist), die Brunft findet während des gesamten 
Tages statt... 

 

Was kann man als Autofahrer tun? 
 

 Warnzeichen „Achtung Wildwechsel“           
    beachten! 

 Tempo reduzieren und – insbesondere bei 
   Walddurchfahrten – stets bremsbereit    
   sein! 

 Wild quert selten einzeln die Straße; dem  
   ersten Tier folgen meist weitere! 

 Springt während der Dämmerung oder     
   nachts Wild auf die Straße, 

           Gas wegnehmen, 

 abblenden (wenn es die Sicht          
     zulässt), 

 hupen und – wenn es die Verkehrs  
    situation zulässt –  

 bremsen. 
 
Damit gibt man den Tieren ausreichend Zeit, 
aus dem Gefahrenbereich zu entkommen!  
 
Ein Artikel von Mag. Christopher Böck /Oö           
Landesjagdverband  
www.ooeljv.at 
 
 

 
 
 
 
 

Die Jägerschaft wünscht allen 
PollhamerInnen einen  

schönen Sommer! 

Jägerschaft Pollham 
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Wir trauern um 

Alois Hinterleitner,               
Hornesberg 4, 
08. Juni 2018 

Prüfungserfolg - wir gratulieren herzlich 

Melanie Forsthuber, 
Pollham 41, hat die Matura am 

BORG Grieskirchen mit                 
bildnerischem Schwerpunkt mit 

gutem Erfolg bestanden 

Wir gratulieren auch all jenen PollhamerInnen, von denen wir keine Informationen über ihre   
abgelegten Prüfungen erhalten haben und veröffentlichen eure Erfolge gerne nach Zusendung 
an uns in der nächsten Ausgabe: gemeinde@pollham.ooe.gv.at 

Hochzeit - wir gratulieren herzlich 

 
Sabine Fischer und Michael Störinger, Kaltenbach 36, 30. Juni 2018 

mailto:gemeinde@pollham.ooe.gv.at
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Geburtstage - wir gratulieren herzlich 

Mörtenhuber Agnes, Hainbuch 2, 85 Jahre 

Ohne Foto: 
 

Ferihuemer Rosa, Kaltenbach 6, 83 Jahre 

Geburten - wir gratulieren herzlich 

Humer Michael, Aigen 21/1,                                   
26. Mai 2018. 

Die glücklichen Eltern,  
Julia und Franz. 

Kriegner Nora, Forsthof 8/1,                                   
25. Juni 2018. 

Die glücklichen Eltern,  
Manuela und Gerald. 

Dommert Lea, Kaltenbach 50, 
06.Juli 2018. 

Mit dem stolzen Bruder Nico. 
Die glücklichen Eltern, 

Jasmin und Stefan. 
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Die Volkshochschule Grieskirchen bietet 
auch heuer wieder Kurse für Schüler/-
innen in den Ferien an.  
 
 

Vorbereiten, Wiederholen,                          
Auffrischen, Lernhilfe.  

 
 

Bestens qualifizierte Lehrkräfte                    
motivieren und bereiten die Kinder auf 
das nächste Schuljahr vor. 
 
Lernferien 
Englisch – Mathematik - Spezial 

Nähere Informationen unter: 

https://www.vhsooe.at 
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